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Öffentliches Protokoll vom 19.06.2017  

Gemeinde Tunau  
 

Niederschrift Nr. 5 / 2017 
 

über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
 

am Montag, 19. Juni 2017 (Beginn: 19.30 Uhr; Ende: 20:15 Uhr) 
 
in Tunau, Rathaus, Ratssaal  
 

Vorsitzender: Bürgermeister Klaus Rümmele 

 
Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder 8 
Normalzahl der Mitglieder 8 
 

Namen der anwesenden ordentlichen Mitglieder: 

Gemeinderat Volkmar Bialas  Gemeinderat Christian Burger 
Gemeinderat Veikko Kiefer  Gemeinderat Jürgen Klingele   
Gemeinderat Dr. Wulf Künzel  Gemeinderat Jörg Lais 
Gemeinderat Thomas Windt  Gemeinderätin Sandra Gudd 
 
 
Es fehlt entschuldigt:    

--- 

 
Schriftführerin:   

Verwaltungsfachangestellte Daniela Waßmer 

 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer:   

--- 
 
 
Zuhörer:  

1 

 

Presse:  

--- 

 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass 
 

1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 07.06.2017 ordnungsgemäß eingeladen worden ist; 

2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 16.06.2017 ortsüblich bekannt 
gemacht worden ist; 

3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind. 
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Tagesordnung 

öffentlich 
 

1. Fragestunde für den Bürger 
2. Anerkennung der Protokolle der Gemeinderatssitzung vom 16. Mai 2017 (Vorlage) 
3. Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeister (Vorlage) 
4. Bildung des Wahlausschusses für die Bundestagswahl am 24. September 2017 
5. Mitteilungen der Verwaltung 
6. Verschiedenes 

 
Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden zur Gemeinderatssitzung und eröffnet diese.  
 
 

TOP 1:  Fragestunde für den Bürger  
Hiervon wird kein Gebrauch gemacht. 
 
 

TOP 2: Anerkennung der Protokolle der Gemeinderatssitzung vom 16. Mai 2017  

(Vorlage) 
Die Gemeinderäte haben das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 16. Mai 2017 mit der Einla-
dung zur heutigen Sitzung erhalten. In der nichtöffentlichen Sitzung wurde beschlossen, dass 
hinsichtlich des Entlassungsantrags von Bürgermeister Klaus Rümmele für die Entlassung ein 
wichtiger Grund im Sinne von § 16 Abs. 1 Satz 2 GemO vorliegt. Die Niederschriften werden an-
erkannt und vom Gemeinderat unterschrieben.  
 
 

TOP 3:  3. Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeister (Vorlage) 

Sachstand  
Bürgermeister Klaus Rümmele hat beim Landratsamt Lörrach einen Antrag auf Entlassung als eh-
renamtlicher Bürgermeister der Gemeinde Tunau aus gesundheitlichen Gründen eingereicht. Mit 
Bescheid vom 30. Mai 2017 hat das Landratsamt Lörrach diesem Antrag zum Ablauf des 31. Juli 
2017 entsprochen.  
Die Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters ist in diesem Fall spätestens drei Monate 
nach Freiwerden der Stelle durchzuführen (1. August bis 30. November 2017). Eine eventuell er-
forderliche Neuwahl ist frühestens am 2. spätestens am 4. Sonntag nach der ersten Wahl 
möglich.  

Aufgrund einzuhaltender Fristen, könnte eine Wahl frühestens Anfang September 2017 stattfin-

den. Seitens der Verwaltung wird als Wahltermin der 24. September 2017 (Tag der 

Bundestagswahl) vorgeschlagen. Hierdurch könnten Wahlkosten eingespart werden.  

Es wird vorgeschlagen, die Stelle der / des ehrenamtlichen Bürgermeisterin / Bürgermeisters spä-
testens zwei Monate vor dem Wahltag im "Schönauer Anzeiger" öffentlich auszuschreiben. Ein 
Entwurf der Stellenausschreibung ist Bestandteil der Vorlage.  

Das Ende der Bewerbungsfrist ist vom Gemeinderat festzusetzen. Es darf frühestens auf den 27. 
Tag vor dem Wahltag festgesetzt werden. Der Gemeinderat entscheidet, ob eine Bewerbervor-
stellung stattfindet und legt den Termin fest.  

Der Gemeindewahlausschuss besteht aus dem Bürgermeister als Vorsitzenden und mindestens 
zwei Beisitzern. Für den Vorsitzenden und die beiden Beisitzer sind jeweils Stellvertreter zu beru-
fen.  

Da der derzeitige Bürgermeister am Wahltag nicht mehr im Amt ist, hat die Funktion des Vorsit-
zenden des Gemeindewahlausschusses sein Stellvertreter Jörg Lais auszuüben. 

Die allgemeine Wahlzeit dauert von 8 bis 18 Uhr.  
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In Gemeinden mit nicht mehr als 1.000 Einwohner kann der Gemeinderat den Beginn der Wahl-
zeit auf 9 oder 10 Uhr und das Ende der Wahlzeit auf 16 oder 17 Uhr festsetzen. Für den Fall, 
dass als Wahltermin der 24. September 2017 gewählt wird, wird eine Wahlzeitverkürzung nicht 
vorgeschlagen, da bei der Bundestagswahl die allgemeine Wahlzeit maßgebend ist.   
 
Bei der letzten Bürgermeisterwahl wurde die Wahlzeit auf 10 bis 16 Uhr festgesetzt. Dies emp-
fiehlt sich für den Fall, dass ein anderer Wahltermin als der 24. September 2017 gewählt wird.  
Darüber hinaus wird vorgeschlagen, bei Vorliegen von mehreren Bewerbungen eine persönliche 
Vorstellung durchzuführen. Termin und Veranstaltungsort wird vom Gemeinderat dann festgelegt.  

 

Rechtsgrundlagen  
Gemeindeordnung, Kommunalwahlgesetz, Kommunalwahlordnung.  
 

Beschlussvorschlag  
Die Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters der Gemeinde Tunau findet am Sonntag, den 
24. September 2017, eine etwaige Neuwahl am Sonntag, den 8. Oktober 2016 statt. 
Die Stelle wird am Freitag, den 7. Juli 2017 im Amtsblatt "Schönauer Anzeiger" öffentlich ausge-
schrieben.  
Die Bewerbungsfrist beginnt am Tag nach der Stellenausschreibung und endet am Montag, den 
28. August 2017, 18:00 Uhr.  
Die Bewerbungsfrist für einen eventuell stattfindenden 2. Wahlgang beginnt am Montag, den 25. 
September 2017, und endet am Mittwoch, den 27. September 2017, 18 Uhr.  
Bei mehreren Bewerbern wird eine persönliche Vorstellung durchgeführt. Der Termin und Veran-
staltungsort wird vom Gemeinderat erforderlichenfalls festgelegt. 
Eine Wahlzeitverkürzung wird nicht vorgenommen.  
Bildung des Gemeindewahlausschusses: Vorsitzender, Schriftführer, Beisitzer und jeweils ein 
Stellvertreter.  
 

Diskussion 
Der Vorsitzende gibt hierzu den Bescheid des Landratsamtes vom 30. Mai 2017 im Wortlaut be-
kannt.  
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Punkte 1 bis 6 einstimmig wie im Beschlussvorschlag vorge-
schlagen. Der Wahlvorstand wird unter TOP 4 (Bildung des Wahlausschusses für die 
Bundestagswahl am 24. September 2017) festgelegt. 
 
 

TOP 4: Bildung des Wahlausschusses für die Bundestagswahl am 24. September 2017 
Der Gemeinderat legt für die Bundestagswahl und die Bürgermeisterwahl am 24. September 2017 
(8 bis 18 Uhr) folgenden Wahlvorstand fest. 
 
Vorsitzender:    Bürgermeisterstellverstreter Jörg Lais 8 bis 13 Uhr 
Stellvertreter des Vorsitzenden  Thomas Windt    13 bis 18 Uhr 
Beisitzer und Schriftführer   Volkmar Bialas    8 bis 13 Uhr 
Beisitzer und Stellvertreter des Schriftführers: Veikko Kiefer    13 bis 18 Uhr 
Weitere Beisitzer:    Dr. Wulf Künzel    8 bis 13 Uhr 
      Christian Burger    13 bis 18 Uhr 
Ersatz:     Sandra Gudd 
 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt den Gemeindewahlausschuss einstimmig. 
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TOP 5: Mitteilung der Verwaltung 
Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Genehmigung für den Anschluss an die öffentliche Wasserver-
sorgung für das Flst.-Nr. 40, Dorfstraße 10, Armin Kiefer eingegangen sei. 
 
Wasseruntersuchung durch die Firma Heppeler 
Der Vorsitzende teilt mit, dass im Juni eine chemische Untersuchung des Wassers stattfand. Die 
Kosten hierfür betragen 838 Euro. Dies kommt ihm sehr hoch vor, er kann aber nichts dagegen 
machen, dies ist Vorschrift. Wie oft eine Wasseruntersuchung durchgeführt werden muss kann 
der Vorsitzende nicht beantworten. Er schaut im Ordner nach, wie oft in den vergangen Jahren 
eine chemische Untersuchung stattfand. Einmal jährlich aber so teuer war dies sonst nicht. Die 
mikrobiologische Untersuchung findet häufiger statt. 
 
Wasseruhren austauschen 
Der Vorsitzende teilt mit, dass in der Gemeinde Tunau dieses Jahr 20 bis 30 Wasseruhren auszu-
tauschen sind. Bislang hat dies immer Ralf Steinebrunner gemacht. Er hat aber auf Nachfrage 
mitgeteilt, dass er es nicht mehr machen wird. Veikko Kiefer würde es machen, sofern es im Ok-
tober / November noch gehen würde, jetzt kann er es zeitlich nicht machen. Der Vorsitzende wird 
mit Rolf Hölzle abklären bis wann es erledigt sein muss. Der Gemeinderat ist einstimmig damit 
einverstanden, dass es Veikko Kiefer macht, wenn es im Oktober / November noch möglich ist. 
Anmerkung nach Rücksprache mit Rolf Hölzle:  Die Wasseruhren können bis Ende Oktober ge-
wechselt werden. 
 
Begehung mit dem Förster 
Der Vorsitzende teilt mit, dass er mit dem Förster Herr Trefzer eine Begehung in Michelrütte in 
Richtung auf das Hörnle hatte. Dort hängen sehr viele Sträucher und Bäume in den Weg und da 
nächstes Jahr dort wieder gemulcht werden soll wird der Forst diese entfernen. Es wird voraus-
sichtlich 3 Holzlose geben, die dann im Schönauer Anzeiger angeboten werden. GR-in Gudd teilt 
mit, dass sie von ihrem Vater ausrichten soll, dass Familie Karle ihre selbst fällen wird. 
 
 

TOP 6: Verschiedenes 
Kreuz in Michelrütte 
GR Windt teilt mit, dass das Kreuz wieder in Michelrütte steht. 
 
Feuerwehrfest 
GR Dr. Künzel teilt mit, dass am 7. Juli 2017 das diesjährige Feuerwehrfest stattfindet. Er bittet 
den Vorsitzenden hierfür eine Wirtschaftserlaubnis auszustellen. Außerdem bittet er Veikko Kiefer 
ab Aufbau keine Fahrzeuge mehr dort abzustellen. 
 
FC Schönau - Spiel für Dein Dorf 
Zum Anlass des diesjährigen Heiko Lais-Stefan Simon Gedächtnisturniers würde der FC Schönau 
gerne ein kleines Gaudi-Turnier mit Mannschaften aus den GVV-Gemeinden veranstalten und 
würde sich freuen wenn möglichst viele GVV-Gemeinden an der Veranstaltung teilnehmen wür-
den. Dies kann entweder direkt über die Gemeinde oder aber über die diversen Vereine in den 
Orten organisiert werden. 
Dietmar Krumm hat kürzlich nachgefragt, ob sich Mannschaften gefunden haben. Dem Vorsitzen-
den ist dieses Schreiben jedoch nicht zugegangen, er fragt, ob die Gemeinderäte selbst ein 
solches Schreiben erhalten haben. Dies ist nicht der Fall. GR Windt hätte gerne mehr Informatio-
nen. Der Gemeinderat ist sich einig, dass der Gemeinderat keine Mannschaft 
zusammenbekommt. Der Vorsitzende wird versuchen das entsprechende Anschreiben mit den In-
formationen ausfindig zu machen und es an GR Thomas Windt weitergeben. Dieser wird dann 
schauen, ob eine Mannschaft an dem Gauditurnier spielen wird. 
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Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende die öffentliche Sitzung. 
Es schließt sich keine nichtöffentliche Sitzung an. 
 

Zur Beurkundung: 

Der Vorsitzende: Der Gemeinderat:  Die Schriftführerin: 


